
 

 

 
PRESSEAUSSENDUNG, 30. August 2026 

Gemeinsam für eine klimafitte Zukunft 
Aktuelles aus der KEM Schöcklland 

Liebe Leserinnen und Leser, 

in der Klima- und Energiemodellregion Schöcklland ist weiterhin viel in Bewegung. Mit Engagement, innovativen Ideen 
und starkem regionalem Zusammenhalt arbeiten die Gemeinden gemeinsam mit der Bevölkerung an einer nachhaltigen 
und klimafitten Zukunft. In den vergangenen Monaten wurden wieder wichtige Projekte umgesetzt, neue 
Kooperationen gestartet und zahlreiche Impulse für die Region gesetzt. 

 

Erfolgreicher Abschluss des Projekts „Climate Walk“ bei der Sustainability Challenge 

Die KEM & KLAR! Schöcklland konnte im Rahmen der Sustainability Challenge 
ein weiteres erfolgreiches Projekt abschließen. Beim „Touch Down“-Event am 
18. Juni 2026 wurde nicht nur das 16-jährige Bestehen der Initiative gefeiert, 
sondern auch der Abschluss des Projekts „Climate Walk“ begangen. 

Gemeinsam mit einem interdisziplinären Studierendenteam entwickelten 
Sophie, Sandra, Ikbal, May und Jimena Ideen dazu, wie nachhaltige Mobilität, 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung entlang der Wege auf den Schöckl 
erlebbar und sichtbar gemacht werden können. 

Die Sustainability Challenge verbindet seit 16 Jahren Studierende, Wissenschaft 
und Praxis und hat bereits mehr als 200 Projekte und Start-ups mit 
gesellschaftlichem Mehrwert hervorgebracht. Auch für das Schöcklland 
entstanden durch den Austausch wertvolle neue Perspektiven und Impulse für 
eine nachhaltige Regionalentwicklung. 

Die KEM & KLAR! Schöcklland bedankt sich herzlich beim Team der Sustainability Challenge sowie beim engagierten 
Climate-Walk-Team für die hervorragende Zusammenarbeit. Die gewonnenen Erkenntnisse und Ideen sollen auch in 
zukünftige Projekte der Region einfließen. 

 

Spannende Einblicke in die regionale Wärmeversorgung 

Beim „Langen Tag der Energie“ am 20. Juni 2026 öffnete die Biowärme Eggersdorf ihre Türen und gab interessierten 
Besucherinnen und Besuchern spannende Einblicke in die Arbeit des Biomasse-Heizwerks. Das Interesse reichte dabei 
sogar über die Gemeindegrenzen hinaus: Auch ein Gast aus Ilz nutzte die Gelegenheit, sich vor Ort über die Anlage und 
ihre Arbeitsweise zu informieren. 

Der Besuch machte deutlich, wie vorausschauend mehrere Eggersdorferinnen und Eggersdorfer bereits im Jahr 2003 
gehandelt haben. Sie erkannten früh die Bedeutung einer nachhaltigen Fernwärmeversorgung für die Gemeinde und 
legten damit den Grundstein für ein Erfolgsprojekt, das heute aus Eggersdorf nicht mehr wegzudenken ist. 

 



 

 

 

Mittlerweile werden alle größeren Gebäude im Ortskern, zahlreiche Wohnsiedlungen 
sowie viele Geschäftsgebäude und Wohnhäuser mit umweltfreundlicher Fernwärme 
versorgt. Insgesamt stehen an 85 Wärmeübergabestationen ganzjährig Warmwasser und 
Wärme für die Kundinnen und Kunden zur Verfügung. 

Bei den Führungen erfuhren die Besucherinnen und Besucher, wie aus regionalem 
Hackgut klimafreundliche Energie entsteht, und erhielten Einblicke in die technischen 
Abläufe. Gleichzeitig blieb ausreichend Zeit für persönliche Gespräche und den Austausch 
über die regionale Energiezukunft. 

Die KEM Schöcklland bedankt sich herzlich bei Franz Lichtenegger und Sonja Oberer von 
der Biowärme Eggersdorf, die die Anlage im Rahmen des „Langen Tages der Energie“ als Energieschauplatz präsentiert 
haben. 

 

Schöcklland vernetzt – regionale Partnerinnen und Partner im Mittelpunkt 

Mit der neuen Online-Reihe „Schöcklland vernetzt“ macht die KEM Schöcklland sichtbar, 
wer in der Region aktiv zu Klimaschutz und nachhaltiger Entwicklung beiträgt. 

Im Mittelpunkt stehen Menschen, Vereine, Organisationen, Initiativen und engagierte 
Gruppen aus dem Schöcklland. Sie alle leisten mit ihren Projekten und Aktivitäten einen 
wichtigen Beitrag zur Entwicklung unserer Region. Die Reihe wird laufend erweitert und 
zeigt Schritt für Schritt das wachsende Netzwerk engagierter Partnerinnen und Partner. 

Menschen. Ideen. Projekte. Vernetzt für ein nachhaltiges Schöcklland. 

Eine Übersicht der bereits erfassten Netzwerkpartner ist unter 
https://regionschoecklland.at/service-und-netzwerk/ abrufbar. 

Auch weitere Initiativen, Vereine, Organisationen und Gruppen sind herzlich eingeladen, Teil des Netzwerks zu werden. 
Interessierte können sich mit dem Namen der Gruppierung, einer Kontaktperson und – sofern vorhanden – 
Informationen zu Treffen oder Aktivitäten per E-Mail an kem@regionschoecklland.at wenden. 

So entsteht laufend ein vielfältiger Überblick über das Engagement für ein nachhaltiges und lebenswertes Schöcklland. 

 

Energie-Stammtisch in Stattegg 

Beim ersten Energie-Stammtisch der KEM in Stattegg stand das Thema „Energiesparen im Haushalt“ im Mittelpunkt. 
Gemeinsam wurden praktische Möglichkeiten diskutiert, wie sich Energieverbrauch und Kosten im Alltag reduzieren 
lassen. 

Besprochen wurden unter anderem typische Stromfresser im Haushalt, der sinnvolle Austausch von Geräten, 
Möglichkeiten erneuerbarer Energieversorgung sowie die optimale Nutzung von Strom aus Erneuerbaren 
Energiegemeinschaften (EEGs). 

 



 

 

 

Besonders wertvoll war der offene Austausch unter den Teilnehmenden. Persönliche Erfahrungen, konkrete Fragen und 
praktische Beispiele sorgten für einen abwechslungsreichen und informativen Abend. 

Der Energie-Stammtisch zeigte einmal mehr: Schon kleine Veränderungen können einen Unterschied machen – und 
gemeinsamer Austausch schafft Klarheit. Die KEM Schöcklland bedankt sich für die rege Teilnahme und den gelungenen 
Auftakt. 

 

KEM-Klima- und Energieberatungen 

Die Gemeinden der KEM Schöcklland ermöglichen ihren Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen des KEM-Programms 
kostenlose KEM-Klima- und Energieberatungen. 

Die Beratungen sind als Erstberatung gedacht und bieten einen Überblick sowie erste konkrete Hilfestellungen zu 
Themen wie Energieeinsparung, erneuerbare Energien und Fördermöglichkeiten. Dabei können individuelle Fragen 
geklärt und mögliche nächste Schritte besprochen werden – etwa bei geplanten Energiesparmaßnahmen, einer 
erneuerbaren Energieversorgung oder einer Sanierung. 

Wichtig: Bei den KEM-Klima- und Energieberatungen handelt es sich nicht um ausführliche, kostenpflichtige 
Energieberatungen. Leistungen wie die Erstellung von Energieausweisen, detaillierte Berechnungen oder umfassende 
Planungsarbeiten sind daher nicht Bestandteil des Angebots. Aufgrund der begrenzten Zeitkapazitäten können 
außerdem keine Hausbesuche angeboten werden. Für weiterführende Fragen kann bei Bedarf an geeignete Fachstellen 
oder qualifizierte Expertinnen und Experten verwiesen werden. 

Die KEM-Klima- und Energieberatungen finden ausschließlich nach vorheriger Anmeldung zu den unten angeführten 
Zeiten statt. Eine Terminvereinbarung ist daher unbedingt erforderlich. 

St. Radegund jeden 3. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt 

Stattegg jeden 1. Dienstag im Monat von 15:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindeamt 

Kumberg jeden 2. Mittwoch im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt 

Weinitzen jeden 2. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt 

Eggersdorf jeden 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt 

 

Gemeinsam die Zukunft gestalten 

Ob nachhaltige Mobilität, regionale Wärmeversorgung, Energiegemeinschaften, Beratungsangebote oder neue 
Formen der Vernetzung – die Region Schöcklland zeigt, wie vielfältig Klimaschutz und Energiewende vor Ort gestaltet 
werden können. 

Viele dieser Entwicklungen leben vom Engagement der Menschen in der Region. Gemeinsam mit den Gemeinden, 
Vereinen, Initiativen und der Bevölkerung wird Schritt für Schritt an einem klimafitten, nachhaltigen und 
lebenswerten Schöcklland gearbeitet. 

Bleiben Sie informiert, nutzen Sie die vielfältigen Angebote der KEM Schöcklland und bringen Sie sich ein. Denn die 
Energiewende und der Weg in eine nachhaltige Zukunft gelingen am besten gemeinsam. 


